
 

 

 

Ausgabe Nr. 65, Dezember 2025   

„Herr, mach mich zu einem Werkzeug Deines Friedens, 
dass ich liebe, wo man hasst; 

dass ich verzeihe, wo man beleidigt; 
dass ich verbinde, wo Streit ist; 

dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert; 
dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt!“ 

Franz von Assisi  

Weihnachtskrippe Pfarrkirche 

St. Katharein, Foto Blida  
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LIEBE LESERIN, LIEBER 

LESER 

Brief  des Vikars 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es ist Advent, die Zeit 
des Wartens auf  Jesus! 

Was Menschen unserer Zeit nur 
wenig können, ist warten!  Man 
muss nur einmal in das 
Sprechzimmer eines Arztes 
kommen, um zu sehen, mit wel-
cher Nervosität alle sich die Zeit 
vertreiben. Ähnlich ist es beim 
Einkaufen im Geschäft.  Bil-
det sich an der Kasse eine 
Schlange, ist bald jemand da, der 

sich beklagt, dass es viel schnel-
ler gehen könnte.  Auf dem 
Bahnhof ist es nicht anders. 
Nervös schauen wir auf die Uhr, 
gehen hin und her und können  
es nicht erwarten, bis der Zug 
endlich kommt! Es ist genauso 
bei den Kleinigkeiten unseres 
Alltags. Kaum ist ein Wunsch 
erwacht, setzen wir auch 
schon alles daran, um ihn 
Wirklichkeit werden zu las-
sen.  
Diese Beispiele, die ich genannt 
habe, helfen uns die Adventszeit 
als Gegenteil zu deuten. Fast 
jedes Jahr werden in dieser Zeit 
Umfragen gestartet, was sich 
die Menschen im Advent am  
meisten wünschen?  

Frieden, Geborgenheit in der 
Familie, Ruhe und oft auch 
eine intensive Hinwendung 
zu Gott!  Doch was tun wir? 
Wir versuchen Zufriedenheit  
und Frieden zu erkaufen. Ad-
vent -  ein Wort aus dem Latei-
nischen - heißt "Ankunft" des  
Herrn!   Diese Zeit möchte uns 

alle für die Gegenwart Gottes 
in unserem Leben aufmerk-
sam  machen.  Gott in sich, in 
der Familie in dem Nächsten 
zu finden.   

Im Advent sollten wir Gott eine 
Chance geben, dass er bei uns an-
kommen kann.  Wir sollen das nicht 
allein tun.  In der  Kirche mit ihren 
Gottesdiensten, Adventkonzerten in 
unserer Pfarre  mit den Begegnungen 
und in den Familien mit aller Liebe 
und Aufmerksamkeit. Sie alle sind 
Orte des Glaubens,  wo wir Gott und 
Jesus in den Menschen begegnen und 
eine Bereicherung und eine Hilfe 
dafür erfahren.  
 
Anders gesagt: Wir sollen wa-
chende und betende Men-
schen sein.  Ich wünsche al-
len Pfarrbewohnern und un-
seren Gästen eine gnadenvol-
le Advent und Weihnachts-
zeit.  
  
Ihr Vikar Henryk Blida  

So erreichen Sie uns: 

Pfarrer Clemens Grill 
Mobil: 0676 /8742 6626 

Mail: clemens.grill@graz-seckau.at 

Vikar Henryk Blida 
Mobil: 0676 / 87 42 60 55 

Mail: henryk.blida@graz-seckau.at 

 

 

Telefon: 03868 / 8223  

Adresse: Oberort 14, 8612 Tragöß 
 
Sprechstunden: 

St. Katharein             Tragöß 

  Mi 16:00-17:30           Di 16:00-17: 30 

Fr  09.00-11:30 Do 09.00-11:00 

Der Nikolaus kommt ins Haus! 

Am Freitag, 5. Dez. ist der Nikolaus ohne 
Krampus in unseren Pfarren in der Zeit von 
16:30 bis 19:00 Uhr unterwegs. Wenn Sie 
wünschen, dass er zu Ihnen kommt, melden 
Sie sich bitte bis 30. November an.  

Pfarre St. Katharein:  

Monika Krautgartner, Tel. 0664/831 25 21  

Pfarre Tragöß:  

Uschi Stockreiter, Tel. 0677/63711525 
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Nachruf  Frau Elisabeth Brandner 

Vikar Blida kommt ins Haus ! 

In der Advent– und Weihnachtszeit würde ich gerne einsame und kranke Pfarrbewohner auf 
Wunsch besuchen. Bitte melden unter  Tel.: 0676/87426055. 

Beichtgelegenheit und Gesprächsmöglichkeit: 

Tragöß: jeden Dienstag  nach der hl. Messe  
St. Katharein: jeden Mittwoch nach der Abendmesse   

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir konnten es nicht fassen – 
die furchtbare Nachricht, die 
uns in den Vormittagsstunden 
des 24. September erreichte – 
durch einen tragischen Ver-
kehrsunfall wurde Frau Elisa-
beth Brandner aus ihrem sehr 

aktiven Leben gerissen. 

Frau Brandner hat seit 2002 in 
unserer Pfarre verdienstvoll ge-
wirkt. Sie übernahm nach der 
Übersiedlung der Pfarrschwes-
tern Sigrid und Rosalinde nach 
Graz teilweise deren Aufgaben 
und Aktivitäten. 

In der Zeit der Erkrankung von 
Pfarrer Neuherz betreute sie die 
Führung der Tauf-, Trauungs-
und Sterbematriken, sowie Teile 
der Buchhaltung. 

Seit der letzten PGR-Wahl war 
sie Vorsitzende des Liturgieaus-
schusses und in dieser Funktion 
übernahm sie oft bei Sterbefäl-
len die Gestaltung der Betstun-
den oder anderer Andachten 
und diese Andachten wurden 

besonders liebevoll mit von ihr 
getexteten  Beiträgen gestaltet. 

Fr. Brander hat die Pfarre Tra-
göß auch im Seelsorgeraum in 
Bruck/Mur aktiv vertreten. 

In der Freizeit war sie gerne in 
den Bergen und auf Almen un-
terwegs, mit ihrer schönen Alt-
stimme verstärkte sie jahrzehn-
telang den Kirchenchor und den 
Singkreis Tragöß. 

Danke für Alles, was du für die 
Pfarre getan und geleistet hast. 

Mit einem Gedicht aus ihrer Fe-
der sagen wir ein letztes DAN-
KE und 

 „Ruhe in Frieden“. 

 

Ruhig sanft, ganz ohne Last schlafen unsre Lieben hier. 

Auf  dem Schnee erkennt man Spuren 
von so mancherlei Getier. 

Wir gestalten unser Leben weiter, wie es kommen mag. 

Vorsätze und guten Willen bringen ein wir jeden Tag. 

Glauben Hilfe auch zu spüren von allen uns`ren Lieben oft, 
so gelingen unsre Werke, manchmal auch ganz unverhofft. 

Durch den tragischen Tod von Fr. Brandner muss die Pfarrblattverteilung neu organisiert werden. Soll-
ten Sie kein Pfarrblatt bekommen haben, ersuchen wir Sie dies in der Pfarrkanzlei unter der Nummer 
0676/87426055 zu melden, es wird umgehend zugestellt. 

Danke für Ihr Verständnis ! 
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Aus dem Pfarrleben im Lamingtal 

Wallfahrt Wildalpen am 15.08.2025 

Um 5:30 Uhr empfingen 28  Wallfahrer von 
unserem Herrn Vikar in der Pfarrkirche den 
Pilgersegen zur Wallfahrt über die Berge nach  

 

Wildalpen. Sehr schönes Wetter begleitete uns 
schon von der Früh weg über die Berge bis wir 
um ca. 16:00 Uhr im Wallfahrtsort eintrafen.  

Gebetet wurde zwischendurch für unsere Kran-
ken und Verstorbenen, sowie um eine gute Ern-
te. Das Wallfahrerkreuz wurde unterwegs mit 
einem schönen Blumenkranz geschmückt und 
wir zogen pünktlich um 16:30 Uhr in die Wall-
fahrtskirche zur schmerz- 

haften Muttergottes ein und durften gemeinsam 
mit Pater Ulrich die Heilige Messe feiern. Nach 
dem Abendessen im Gasthaus Grabner fuhren 
wir wieder gesund und unfallfrei mit    dem Bus 
nach Hause.  

Hannes Hochsteiner 

Bergmesse am Kletschachkogel 

 

 

 

 

 

 

 

Am Fest Mariä Aufnahme in 

den Himmel, dem 15. 08. lud 

die Landjugend von Tragöß 

und St. Katharein zur traditio-

nelen Bergmesse am Klet-

schachkogel, die Vikar Hen-

ryk Blida mit vielen Wande 

rern feierte.    Normalerweise 

gibt es unsere Gottesdienste in 

den Kirchen, hin und wieder 

ist es aber auch ganz schön, in 

der Natur, in den Bergen mit-

einander die Messe zu feiern.   

Berge haben auf den Men-

schen schon immer eine 

große Faszination ausgeübt. 

Schon im AT spielen Berge 

eine wichtige Rolle. Man 

denke nur an den Berg Sinai, 

an dem Moses die Gesetzesta-

feln mit den 10 Geboten er-

hielt. Oder in den Psalmen, wo 

sehr oft auch die Berge zur 

Sprache kommen. Ich möchte 

nur einen Vers herausgreifen, 

der mir sehr gut gefällt:  

„Ich hebe meine Augen auf 
zu den Bergen. Woher 
kommt mir Hilfe? – Meine 
Hilfe ist im Namen des 
Herrn, der Himmel und Er-
de erschaffen hat.“ (Ps 
121,1).  
Wir bedanken uns bei der 
Landjugend für ihren Einsatz 
und den Bläsern der Bergka-
pelle „Styromag“ für die Musi-
kalische Begleitung.   
Vikar Henryk Blida  
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Dirndlsonntag in St. Katharein und Tragöß 

Am Dirndlsonntag geht es um 
bewusste Wertschätzung des 
Trachtengewandes unseres 
Landes.  Trachten sind edel 
und schön und „kleiden 
Mandl und Weibl“, wie es im 
Volksmund so treffend heißt. 

Am 14. 09.  wurde in unserer 
Pfarre St. Katharein der traditi-
onelle Dirndlsonntag began 
gen. Fesch in Tracht gekleidet,  
 

war der Gottesdienst von der  
Bevölkerung gut besucht.  Im 
Anschluss an die heilige Messe 
verteilten die Bäuerinnen die 
gesegneten Almbüscherl und 
luden alle zum Pfarrkaffee in 
den Pfarrsaal ein.  

Am 21. 09. haben die Gottes-
dienstbesucher von Tragöß 
ihre schönen Trachten ausge 
führt. Anlass war der Dirndl- 

sonntag, der jedes Jahr in  Tra-
göß am dritten Sonntag im  
September begangen wird.  
Dazu gehört  auch der Kirch-
gang mit einem Sonntagsgot-
tesdienst, bei dem die Turnau-
er Spatzerl sangen.  Nach der 
Messe gab es am Kirchplatz 
eine Agape von den Tragößer 
Bäuerinnen.  

Recht herzlichen Dank !  
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Ökumenischer Gottesdienst in Tragöß 

„Jesus spricht zu ihm: Ich bin 
der Weg und die Wahrheit und 
das Leben; niemand kommt 
zum Vater denn durch 
mich“ (Joh. 14,6) 

Am Abend, dem  26. September 
2025 versammelten sich die ka-
tholischen und evangelischen 
Christen in der Pfarrkirche Tra-
göß mit ev.  Pfarrer András Pál 
und kath. Vikar Henryk Bli-
da zum ökumenischen Gottes-

dienst. Das Wort Gottes aus dem 
Johannesevangelium (14,6) erklär-
te der evangelische Pfarrer in sei-
ner Predigt. Die anderen Texte 
Gebete und Fürbitten  wurden 
gemeinsam vorgetragen. Musika-
lisch begleitet wurde die Feier von 
Vikar Mag. Blida an der Gitarre. 

Die   Ökumene lebt davon, 
dass wir Gottes Wort gemein-
sam hören und den Heiligen 
Geist in uns und durch uns 

wirken lassen.  

Nach dem Gottesdienst waren 
alle Mitfeiernden zu einer Agape 
in den Pfarrhof eingeladen. Die 
Stimmung war wirklich  hervorra-
gend. Der nächste ökumenische 
Gottesdienst findet wieder im 
September 2026 in der evangeli-
schen Kirche in Bruck an der Mur 
statt.  
 
Vikar Henryk Blida  

Gemütlicher Nachmittag in St. Katharein 

Beim gemütlichen Nachmittag 
am 16. Oktober 2025 durften 
wir Frau Seraphine Sommerau-
er, Frau Rosemarie Hofer, Frau 
Elisabeth Sommerauer und 
Herrn Hubert Feierl zum Ge- 
 

burtstag gratulieren. Bei gutem 
Kuchen und Kaffee, danach 
noch das eine oder andere Gla-
serl Wein oder Likör unterhiel-
ten sich unsere Gäste  sehr gut. 
Wir würden uns freuen, wenn  

mehr Kathareiner zu unseren 

Nachmittagen kommen wür-

den,  auch wenn sie nicht Ge-

burtstag haben.  

Liane Illmayer 

Ein herzliches Danke 
an die Damen, die 

die gemütlichen 

Nachmittage mit so 

viel Liebe gestalten. 
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 Wallfahrt Pöllauberg  

Kindergartenjahr 2025/2026 

Kunterbunt und farbenfroh hat unser 

Kindergartenjahr mit 9 Mädchen und 11 

Buben begonnen.  

Wir freuen uns, dass Evelyn Fuchs die 

Karenzvertretung von Sonja Schaffenber-

ger übernommen hat.  

 

Am Samstag, 20. September machte sich eine Pilgergruppe aus dem Seelsorgeraum auf den Weg 
nach Pöllau. Mit Pfarrer Clemens Grill wurde um 10 Uhr die Heilige Messe gefeiert. Im Anschluss 
gab es Zeit für ein Mittagessen. Den Nachmittag krönte die Besichtigung der Stiftskirche Pöllau.  

Wir bedanken uns bei Sonja für ihr Enga-

gement und wünschen der wachsenden 

Familie viel Glück, Gesundheit und Got-

tes Segen. 
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Gottesdienste & Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

November /Dezember 2025 

So, 30. Nov.  1. Adventsonntag 
KA 8:30  Messfeier  + Karl Sommerauer von der Familie 
OB 10:00 Messfeier  zur Danksagung  

Di, 2. Dez. 
OB 17:30  Messfeier  für alle Pfarrbewohner  

Mi, 3. Dez. 
KA 17:00 Rosenkranzgebet, 18:30 Messfeier  

Do, 4. Dez.  
PI  7:00 Roratemesse in der Nikolauskirche auf gute 
Meinung, danach Frühstück bei  Familie Schabiner  

So, 7. Dez., 2. Adventsonntag, Nikolaussonntag   
KA 8:30 Messfeier Hermann Zierler u. Angehörige von 
Maria Zierler mit Familie / + Eltern und Angehörige von 
Gertrude Pichler  
PI Fest des hl. Nikolaus in Pichl  
10:00 Festmesse zu Ehren des hl. Nikolaus + Zenzi Sulzer 
und Angehörige von Hubert mit Familie  
(es kommt der hl. Nikolaus) 

Mo,  8. Dez. Hochfest Mariä Empfängnis  
KA 8:30 Messfeier + Eltern u. Großeltern von Manuela 
Schwarz  
OB 10:00 Messfeier + Angehörige der Familie Bernard 
Illmayer  
14:30 Herbergsuche im Heimatmuseum 

Di, 9. Dez. 
OB 17:30 Messfeier  

Mi. 10. Dez. 
KA 17:00 Rosenkranzgebet, 17:30 Messfeier für alle 
Pfarrbewohner  

Fr, 12. Dez.  
KA 7:00 Roratemesse, + Angehörige von Frau Maria 
Schnabl, danach Frühstück im Pfarrsaal  

So, 14. Dez. - 3. Adventsonntag  
KA 8:30 Jahrestagsmesse + des Monats Dezember  
(Pfarrkaffee im Pfarrsaal) 
OB 10:00 Jahrestagsmesse + des Monats Dezember /  
+ Eltern Anna und Willibald Wöls von Tochter Gerti mit 
Familie. 
Es kommen die Läufer mit dem Adventlicht von Maria-
zell, danach Pfarrkaffee im Pfarrhof 
 

 
Di, 16. Dez.  
OB 7:00 Roratemesse für alle Pfarrbewohner, danach 
Frühstück im Pfarrhof  

Mi, 17. Dez. 
KA 17:00 Rosenkranzgebet, 17:30 Messfeier  

Fr, 19. Dez. 
OB 18:30 Adventmesse mit Tragößer Bäuerinnen, da-
nach Weihnachtsfeier im Pfarrhof   

Sa, 20 Dez.  
KA 7:00 Roratemesse  +  des Seniorenbundes, danach 
Frühstück im Pfarrsaal   

So, 21. Dez. - 4. Adventsonntag 
KA 8:30 Messfeier + Josef Roßkogler von der Familie 
OB 10:00 Messfeier 
PI 15:30 „Advent in Pichl“  von der Pichler-
Dorfgemeinschaft 

Di, 23. Dez. 
KA 7:50 Schülergottesdienst der Volks u. N.M.S. in der 
Pfarrkirche  
OB 17:30 Messfeier für alle Pfarrbewohner  

Mi, 24. Dez., Heiliger Abend 
KA 16:00 KINDERMETTE  
OB 21:00  Christmette  + Helmut Wieser, Eltern und 
Schwiegereltern  von  Friederike Wieser / + Albin und 
Rudolf Zwanzleitner, Arnold und Gertrude Petutschnig 
von Christine Zwanzleitner  

Do, 25. Dez., Christtag 
KA 8:30 Festmesse mit Bläsern  der Bergkapelle Sty-
romag + Angehörige von Seraphine Sommerauer 
PI 10:00 Festmesse mit Bläsern der Trachtenkapelle 
Tragöß + Eltern und Angehörige von Vikar Henryk Blida  

Fr, 26. Dez., Stephanitag 
KA 8:30 Messfeier  + Gatten Helmut Gruber von Helga 
mit Familie/ Stephaniwasserweihe   
OB 10:00 Messfeier + Eltern David und Walburga Steindl 
von Tochter Waltraud mit Familie   
Stephaniewasserweihe 

Sa, 27. Dez.,  Fest des hl. Johannes 
PI 9:00 Messfeier + Eltern und Angehörige der Fam.  
Herta Roßkogler, Segnung des Johannesweines 

So, 28. Dez., Fest der hl. Familie  
KA 8:30 Messfeier  für die Familien unserer Pfarre  
PI 10:00 Messfeier + Aria Dirnbacher von den Eltern und 
Großeltern 

Di, 30. Dez.  
OB 17:30 Messfeier  

Mi, 31. Dez., Silvester  
PI 9:00  Jahresschlussmesse  
KA 17:00 Jahresschlussmesse für alle Pfarrbewohner 
 

 

Segnungen der Adventkränze  
Fr, 28. November  

17:00 Oberdorfkapelle mit hl. Messe 
Sa, 29. November  

16:00 Pfarrkirche St. Katharein  
17:00 Nikolauskirche in Pichl  

18:00 Pfarrkirche Tragöß  
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Jänner 2026 

Do,  1. Jän.  - Hochfest der Gottesmutter Maria 
KA 8:30 Messfeier  für den Frieden in der Welt  
OB 10:00 Messfeier mit Pfadfinderinnen + Martina Rust 
von Tochter Gisela  

So, 4. Jän., 2. Weihnachtssonntag  
KA 8:30 Messfeier  
OB 10:00 Messfeier  

Di, 6. Jän. , Fest der Erscheinung des Herrn 
KA 8:30 Sternsingermesse + Maria Roßkogler von der 
Familie / + Maria und Heribert Straubinger von den 
Kindern,  danach Pfarrkaffee im Pfarrsaal  
OB 10:00 Sternsingermesse + Gatten Manfred und An-
gehörige von Elfie Piontek  

Mi, 7. Jän. 
KA 17:00 Rosenkranzgebet, 17:30 Messfeier für alle 
Pfarrbewohner  

So, 11. Jän., Fest Taufe des Herrn  
KA 8:30 Messfeier   
PI 10:00 Messfeier   

Di, 13. Jän. 
OB 17:30 Messfeier  

Mi, 14. Jän. 
KA 17:00 Rosenkranzgebet, 17:30 Messfeier  + Hermi-
ne Haberl aus dem Begräbnisopfer  

So, 18. Jän.,  2. Sonntag im Jahreskreis 
(Gebetswoche für die Einheit der Christen)  
KA 8:30 Messfeier  
OB 10.00  Messfeier  + Thomas Döring aus dem Be-
gräbnisopfer  

Di, 20. Jän. 
OB 17:30 Messfeier für alle Pfarrbewohner 

Mi, 21. Jän.  
KA 17:00 Rosenkranzgebet, 17:30 Messfeier  

So, 25. Jän. - 3. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Jahrestagsmesse für die + des Monats  Jänner 
 / + Karl Sommerauer von Brigitte mit Familie,  danach 
Pfarrkaffee im Pfarrsaal  
PI 10:00 Jahrestagsmesse für die Verstorbenen des 
Monats Jänner  

Di, 27. Jän. 
OB 17:30  Messfeier für alle Pfarrbewohner   

Mi, 28. Jän. 
KA 17:00 Rosenkranzgebet, 17:30 Messfeier  

Do, 29. Jän. 
KA 15:00 gemütlicher Nachmittag für die Geburts- 
tagskinder im Pfarrsaal  

Februar 2026  

So, 1 Feb., Lichtmesssonntag 
KA 8:30 Messfeier + Gatten Helmut Gruber von Helga 
mit Familie, Segnung der Lichtmesskerzen  / Pfarrkaffee 
im Pfarrsaal  

OB 10:00 Messfeier + Elisabeth Brandner aus dem Be-
gräbnisopfer, Segnung der Lichtmesskerzen, Pfarr-
kaffee im Pfarrhof  

Mo, 2. Feb. Fest Mariä Lichtmess 
KA 8:30 Messfeier zu Ehren der Gottesmutter um geist-
liche Berufung 

Di, 3. Feb. 
OB 17:30 Messfeier +Thomas Döring aus dem Begräb-
nisopfer  

Mi, 4. Feb. 
KA 17:00 Rosenkranzgebet, 17:30 Messfeier für alle 
Pfarrbewohner  

So, 8. Feb. - 5. Sonntag  im Jahreskreis  
KA 8:30 Messfeier + Hermine Haberl aus dem Begräb-
nisopfer  
PI 10:00 Messfeier + Adolfine Schweitzer von Tochter 
Evi 

Di, 10.Feb. 
OB 18:30 Messfeier für alle Pfarrbewohner 

Mi, 11. Feb. 
KA 17:00 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier 

So, 15. Feb. -  6. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Messfeier, danach Pfarrkaffee im Pfarrsaal 
OB 10:00 Messfeier   

Di, 17. Feb. 
OB 17:30 Messfeier  

Mi, 18. Feb.,Aschermittwoch  
OB 9:00  Messfeier mit Aschenkreuz für alle  
Pfarrbewohner in der Kirche 
KA 17:00 Rosenkranzgebet, 17:30 Messfeier mit 
Aschenkreuz in der Kirche 

So, 22. Feb.  1. Fastensonntag  
KA 8:30 Jahrestagsmesse für die + des Monats Feber 
PI 10:00 Jahrestagsmesse für die  + des Monats Feber 

Di, 24. Feb. 
OB 17:00 Kreuzweg in der Hauskapelle, 
17:30 Messfeier 
18:00 Elternabend vor der Erstkommunion im Pfarrhof   

Mi, 25. Feb.  
KA 17.00 Kreuzweg in der Kirche, 17:30 Messfeier für 
alle Pfarrbewohner, 18:00 Elternabend vor der Erst-
kommunion im Pfarrsaal  

Vorschau: 

1. März, 2. Fastensonntag/ Suppensonntag  
KA 8:30 Messfeier 
OB 10:00 Messfeier  
(nach den Gottesdiensten Verkosten der Fastensup-
pen) 

Hinweis: 

Für alle die Interesse am Pfarrleben im Seelsorgeraum 
haben, ersuchen wir den Link über das Internet zu öff-
nen: 

https://sr-bruckmur.graz-seckau.at/ 
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Neue Friedhofsordnung 

Der Friedhof ist ein wichtiger 
Ort des ehrenden Gedenkens. 
Eine Friedhofsordnung soll 
diesem Anliegen dienen. Ver-
änderte Ansprüche und der 
Trend zu alternativen Bestat-
tungsformen auf der einen 
Seite, sowie die Aufrechter-
haltung der Wirtschaftlichkeit 
und Rechtmäßigkeit auf der 
anderen Seite haben eine An-
passung der bestehenden 
Friedhofsordnung 2014 ver-
langt. Die Friedhofsordnung 
ist eine Hausordnung des je-
weiligen Friedhofs. Sie bein-
haltet z.B. Rechte und Pflich-
ten der  

Grabberechtigten und der 
Friedhofsverwaltung, Bestim-
mungen über Beisetzungen, 
Grabrechtsnachfolge, usw. 
Die Friedhofsordnung ist die 
Vertragsgrundlage mit jedem  
Grabberechtigten, mit jedem 
Auftraggeber von Beisetzun-
gen.  Sie ist von allen auf dem 
Friedhof Tätigen und jedem 
Besucher des Friedhofs ein-
zuhalten.  
Ein kostenfreies Exemplar 
erhält man nach Wunsch in 
der Pfarrkanzlei oder kann 
auf der Webseite der Pfarre-
abgerufen werden. 
 

Da immer mehr auf  katholi-
schen Friedhöfen bestattete 
Personen und/oder Grabbe-
rechtigte nicht der katholischen 
Kirche angehören, wurde im 
Bereich Friedhofsordnung die 
Regelung der Nachfolge im 
Grabrecht an das staatliche  
Erbrecht angeglichen. Es ist 
nun möglich seinen Grab-

rechtsnachfolger im Testament 
oder direkt bei der Friedhofs-
verwaltung zu nennen. Macht 
man das nicht, tritt die gesetzli-
che Erbfolge lt. ABGB in 
Kraft. Möchte der gesetzliche 
Erbe das Grabrecht nicht an-
nehmen, gilt die Reihenfolge  
nach Verwandtschaftsgrad lt.  
Friedhofsordnung.   

Das Grabrecht ist innerhalb 
von 6 Monaten nach dem Tod 
des Grabberechtigten durch 
den möglichen Nachfolger gel-
tend zu machen. Zudem kann 
der Grabberechtigte eine Per-
son als zusätzlichen Ansprech-
partner für die Friedhofsver-
waltung namhaft machen. 

Grabungsarbeiten, Beisetzun-

gen entsprechend der gesetzli-

chen Vorgaben sind in der neu-

en FHO explizit geregelt, wes-

halb Grabungsarbeiten aus-

schließlich von befugten Unter-

nehmen oder Personen durch-

geführt werden. Beisetzungen 

(auch Urnen) dürfen aus-

schließlich von Bestattungen 

durchgeführt werden.  

Die Friedhofsentgelte sind 

zweckgebunden für den Fried-

hof bestimmt. Sie müssen den 

laufenden Aufwand decken 

sowie notwendigen Rücklagen 

für zukünftige Investitionen 

(Erhalt der Mauern, Wege, Ge-

bäude etc.) sichern. Die Entgel-

te - abgesehen vom Begräbnis-

fall - setzen sich aus dem Nut-

zungsentgelt (vergleichbar mit 

einer Grundstückpacht) und 

den Betriebskostenbeitrag (für 

Müllentsorgung, Wasser, Grün-

pflege etc.) zusammen.  

Kontakt/ Erreichbarkeit: 

Sowohl anlässlich eines bevorstehenden Begräbnisses als auch in allen Friedhofangelegenheiten wen-

den Sie sich bitte an das jeweilige Pfarrsekretariat 

Wesentliche Änderungen in der neuen Friedhofsordnung: 

Grabrechtsnachfolge: 
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Bei schlechtem Herbstwetter 

fand am 5.10. in Tragöß das 

Erntedankfest statt. Es begann 

mit dem Aufmarsch der Trach-

tenkapelle auf dem Kirchplatz, 

auf dem die Segnung der Ernte-

gaben von Vikar Henryk Blida 

vorgenommen wurde. Die Kin-

der des Gemeindekindergartens 

sangen dazu mit Begeisterung 

ein Erntedanklied verbunden 

mit einem Tanz.  Nach dem 

Einzug  in die festlich ge-

schmückte Pfarrkirche in Ober-

ort feierten alle den Dankgot-

tesdienst, begleitet von Gesang 

mit Gitarre und Orgel. Es war 

schön wieder in einer vollen 

Kirche den Gottesdienst zu fei-

ern. Die Kinder, die Landju-

gend, Eltern und Großeltern, 

Gäste und Einheimische mach-

ten mit und dankten Gott für 

die Ernte dieses Jahres.  Danach 

gab es eine Agape auf dem 

Kirchplatz von der Landjugend. 

Danke 

Unsere Erntedankfeste 

Eine Woche später, am Sonntag 

dem 12. Oktober,  wurde das 

Erntedankfest in St. Katharein 

gefeiert. Die Segnung der Ern-

tekrone und der Erntegaben 

fand auf dem Kirchplatz statt. 

Die Bergkapelle „Styromag“ 

und die Kinder unseres Pfarr-

kindergartens (mit zwei Lie-

dern) trugen zur festlichen Ge-

staltung bei. Anschließend feier-

ten wir in der Pfarrkirche die 

Hl. Messe. Vikar Henryk Blida 

begleitete den festlichen Gesang 

der Erntedankmesse mit seiner 

Gitarre.  Die Bäuerinnen luden 

danach alle zum Pfarrkaffee in 

den Pfarrsaal ein.  

Besonders erfreulich war die 

große Zahl der Teilnehmer un-

serer Erntedankfeste in Tragöß 

und St. Katharein. Wir bedan-

ken uns auch bei den Bäuerin-

nen für das Binden der Ern-

tekrone und Schmücken der 

Kirchen.  Danke!   

 

Tragöß 

St. Katharein  
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Die „Heiligen drei Könige 
„ bringen Ihnen den Se-
gen für ein glückliches 
Neues Jahr und tragen die 
starke Botschaft von Frie-
den und Gerechtigkeit  in 
die Welt hinaus. Ihre Spen-
den sind ein wirksames Mit-
tel gegen Armut und Aus-
beutung. Die Sternsingerakti-

on  unterstützt Menschen in 
der Dritten Welt, die unsere 
Hilfe dringend benötigen.   
 Jede Spende zählt! Helfen      
Sie mit, Menschen in Not 
zu unterstützen. Ob mit 
einer Spende oder einer 
eigenen Spendenaktion – 
zusammen bewirken wir 
Großes! 

Sternsingeraktion 2026 

Die Sternsinger - Innen sind an folgenden Terminen 
in den Pfarren unterwegs:  

St. Katharein: 27.12.2025 – 05. 01.2026, 
Tragöß: 02., 03 und 05. 01. 2026  

Wir bitten um eine herzliche Aufnahme! 

Die Sternsingeraktion in Tra-

göß wurde durch Herrn Pfarrer 

Franz Rauch ins Leben geru-

fen. Nachdem  Herr Pfarrer 

Rauch aus der Pfarre ausge-

schieden ist, wurde sie einige 

Male privat von Herrn Gott-

fried Unger für öffentliche 

Zwecke durchgeführt (z.B. 

Scheinwerferbeleuchtung der 

Kirche in der Nacht).  In den 

ersten Jahren wollten die Leute 

lieber für ortsgebundene  Zwe-

cke etwas geben als für die Mis-

sion. Die Schwestern und Herr 

Pfarrer Johann Flasser lehnten 

dies ab und die egativen Stim-

men aus der Bevölkerung sind 

langsam still geworden. In den 

ersten Jahren meldeten sich 

viele Kinder begeistert für die 

Sternsingeraktion. Dann später 

war dies schon nicht so selbst-

verständlich. Im Jahr 1977 er-

sangen die Sternsinger ÖS 

11.000,00 und 1991 steigerte 

sich die Summe auf ÖS 

28.000,00.  

Gott möge weiterhin dies 

Tun segnen und die Herzen 

der Menschen öffnen.  

(Aus der Chronik der Pfarre 

Tragöß, S.60)   

Pfarre Tragöß – Sternsingeraktion 1991 

https://www.dka.at/index.php?id=16
https://www.dka.at/index.php?id=16
https://www.dka.at/index.php?id=16
https://www.dka.at/index.php?id=16
https://www.dka.at/index.php?id=16
https://www.dka.at/index.php?id=16
https://www.dka.at/index.php?id=16
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In den letzten fünf Jahren sind folgende Personen von uns gegangen:  

Die Verstorbenen der Pfarre Tragöß  

Dezember:  

 Willibald Wöls (19.12.2018), Walter Graf (2.12.2019), Stefanie Stockreiter (18.12.2020), 0tto 

Hausberger (24.12.2020), Johann Stockreiter (30.12.2020), 0ttilie Salzmann (14. 12. 2021), Juli-

anne Mohr (23.12.2021), Gisela Golob (8.12.2022), Sophie Stronegger (11.12. 2024) 

Jänner  

Katharina Gletthofer (18.01.18), Eduard Tiefenbacher (7.01.2019), Hildegard Niederhuber 

(19.01.2019), Gerhard Stockreiter (2.01.2021), Magdalena Loibnegger (6.01.2021), Theresia 

Illmayer (5.01.2024), Stefanie Messner ( 6.01.2024), Franz Illmayer (14.01.2025) 

Februar 

Christine Eibl (15. 02. 2018), Theresia Pengg (27. 02. 2018), Hildegard Mussbacher 

(28.02.2019), Johann Krenn (03.02.2020), Hugo Fürhapter (05.02.2020), Manfred Schmied 

(21.02.2020), Ida Meßner (11.02.2022), Rosina Nicht (20.02.2022), Gerhard Reiter 

(12.02.2023)  

 

Die Verstorbenen der Pfarre St. Katharein  

Dezember 

Ulrich Trois (10.12.2020), Sieglinde Zinner (7.12.2022), Manfred Kaiser (13.12.2022), Aloisia 

Halsegger (8.12.2023),  Siegrid Glanz (30.12.2023), Hertha Pucher (21.12.2024)  

Jänner  

Ernestine Pucher (11.01.2020), Anna Steiner (13.01.2020), Maria Straubinger (6.01.2021), Sil-

via Lenger (26.01.2021), Marianne Wöhry (28. 01.2021) Christine Reiter ( 10.01.2022), Erna 

Haas (25.01.2023), Maria Roßkogler (7.01.2024), Johann Steflitsch (11.01.2024)  

Februar 

 Maria Muster (11.02.2020), Johann Schweighofer (16.02.2021) Karlheinz Hartenfelser 

(2.02.2025), Siegfried Stuhl (15.02.2025), Richard Kvatschek Sen. (23.02.2025) 

 

 Die Jahrestagsmessen werden in Tragöß und St. Katharein am Sonntag, 14.12.2025, 

25.01.2026 und 15.02.2026 zu den Stunden der Gottesdienstordnung gefeiert. 

Jahrestagsmessen Dezember  - Februar  

Seite  13 
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Unsere Sponsoren 

Oberdorf 1
8611  St. Katharein an der Laming

03869  2213
gasthaus.lengger@aon.at

Erika Lengger
Klaus Lengger

Stefanie Lengger
Anton Lengger
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Herausgeber: Pfarrverband St. Katharein/Laming - Tragöß, 

8612 Tragöß, Oberort 14  

Pfarrblattredaktion: Mag.Henryk Blida, Hildegard Baierl, 

Dorothea Haring, Katarina Mikusch u. Erika Piemeshofer. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Helfern für die  

Artikel und Fotos für diese Ausgabe! Ihr Redaktionsteam 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 29.01.2026 

Erscheinung der nächsten Ausgabe: Dezember 2025. 

Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz: Das Lamingtaler 

Pfarrblatt dient der Vermittlung kirchlicher Nachrichten des Pfarr-

verbandes St. Katharein/Tragöß. 
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